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1. Inwiefern stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

a. Ich glaube, dass es höhere Mächte gibt.

	Bin ich mir sicher.
	Kann ich mir 
vorstellen.
	Kann ich mir 
kaum vorstellen.
	Halte ich für unrealistisch.

	
	
	
	



b. Ich glaube, dass es einen Gott gibt.

	Bin ich mir sicher.
	Kann ich mir 
vorstellen.
	Kann ich mir 
kaum vorstellen.
	Halte ich für unrealistisch.

	
	
	
	



c. Ich glaube an einen persönlichen Gott, der mein Leben begleitet. 

	Bin ich mir sicher.
	Kann ich mir 
vorstellen.
	Kann ich mir 
kaum vorstellen.
	Halte ich für unrealistisch.

	
	
	
	



2.  Vervollständigen Sie folgende Sätze:
a. Wenn jemand behauptet, Gott sei nur ein Ergebnis meiner Wünsche, dann antworte ich:
·  Deshalb gibt es ihn nicht.
·  Wünsche können auch in Erfüllung gehen.
b. Wenn jemand sagt, die Religion stelle die Menschen ruhig, antworte ich:
· Diesesy kann man aus der Geschichte erkennen.
· Die Kirche hat sich immer für Benachteiligte eingesetzt.
c. Wenn jemand sagt, dass jeder sich sein eigenes Bild von Gott machen kann, antworte ich:
· Beim Glauben gibt es nicht richtig und falsch.
· Daran sieht man, dass jemand nicht richtig glaubt.

3. Vervollständigen Sie folgende Sätze:
a. Gott ist für mich …
· … nicht existent.
· … Beschützer, Wegweiser, Freund oder guter Hirte.
· … in allem, in jedem.
b. Ich brauche zum Glauben …
· … Beweise und diese gibt es nicht.
· … Gottes Nähe.
· … ein gutes Schicksal.
c. Wenn es Gott nicht gibt, dann …
· … fehlt mir auch nichts.
· … fehlt mir der Lebenssinn.
· … gibt es vielleicht mehrere Götter oder ein allgemeines Schicksal.
4. Nehmen Sie Stellung, indem Sie sich auf Ihre Antworten zu Aufgabe 1 und Aufgabe 3 beziehen.
